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Beratungsfolge - Gremium Termin Status
Verkehrsausschuss 03.07.2020 oOffentlich - Beschluss

Vorlage zum Antrag von Herrn Stadtrat Eichmann, FDP, vom 07.06.2019 -
Kostenloses Parken fur E-Fahrzeuge

Aktenzeichen / Geschaftszeichen

Anlagen:

Beschlussvorschlag:

Beschlussvorschlag 1

Alt 1:

Die Stadt Firth fordert Elektromobilitdt und beschliel3t im Rahmen des EmoG die Befreiung von
Elektrofahrzeugen von der Parkgebuhrenpflicht im Stadtgebiet.

Alt 2:

Einer generellen Befreiung von Elektrofahrzeugen im Rahmen des EmoG von der Parkgebtih-
renpflicht wird nicht zugestimmt.

Beschlussvorschlag 2
Die Erteilung von Bewohnerparkausweisen ohne Kostenfestsetzung wird aus Rechtsgriinden
abgelehnt.

Sachverhalt:

Zu Antrag Nr. 1:

Auf dem Parkplatz auf der Further Freiheit diirfen Fahrzeuge mit E-Kennzeichen bereits kosten-
frei parken. Eine Ausweitung dieser Regelung auf alle von der Stadt Furth bewirtschafteten 6f-
fentlichen Parkflachen wird zu einem gewissen Einnahmeausfall fiihren. Die durchschnittlichen
Parkeinnahmen belaufen sich auf der Further Freiheit auf 4200 € pro Stellplatz und Jahr.

Fur die weiteren bewirtschafteten Flachen gilt grundséatzlich:

o Konigsplatz : 1500 € pro Stellplatz und Jahr

o Moststrale : 1900 € pro Stellplatz und Jahr
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e Gebhardtstrale 1: 1300 € pro Stellplatz und Jahr

e Jakob Henle Strafde: 3100 € pro Stellplatz und Jahr

Wie weit die kostenfreie Parkmdglichkeit auf der Further Freiheit derzeit bereits genutzt wird
und welche ,Einnahmenverluste” hierdurch bzw. durch die Ausweitung dieser Regelung entste-
hen, kann seitens des Tiefbauamtes allerdings noch nicht ermittelt werden. Es muss allerdings
in jedem Fall mit Einnahmeausfallen gerechnet werden.

Aus verkehrsrechtlicher Sicht bestehen keine Bedenken gegen die Ausweitung der kostenfreien
Parkmdglichkeiten fir E-Fahrzeuge.

Zu Antrag Nr. 2:

Der aktuelle Gesamtanteil an Elektrofahrzeugen in Furth, die fur die Erteilung eines Bewohner-
parkausweises in Frage kommen (keine eBusse oder eLKW) kénnten, betragt 0,95 %. Bei ei-
nem Bezug auf die Gesamtzahl der Bewohnerparkausweise zum Stand 31.12.2018 wirden
bestenfalls 49 Parkausweise kostenfrei erteilt, deren Wert 1.499 EUR entspricht.

Allerdings scheidet eine kostenfreie Erteilung eines Bewohnerparkausweises fiir ePKW schon
aus rechtlichen Griinden aus. Bei dessen Erteilung handelt es sich um eine Amtshandlung im
Rahmen des lbertragenen Wirkungskreises, fir die nach der Gebiihrenordnung fir Mal3nah-
men im StraBenverkehr (GebOSt) - Rechtsverordnung des Bundes - Gebuhren zwingend zu
erheben sind. Eine kostenfreie Erteilung ware daher rechtswidrig.

Darlber hinaus betragt die Gebdhr fur die Erteilung eines Bewohnerparkausweises nach dem
Gebluhrentarif bis zu 30,70 EUR/Jahr. Mit Blick auf die z.T. extrem hohen Stellplatzmieten in
Parkhausern und Tiefgaragen ist die Gebuhr fur einen Bewohnerparkausweis als sehr niedrig
anzusehen.

Des Weiteren gilt es zu berlcksichtigen, dass eine finanzielle Privilegierung in diesem Fall von
Teilen der Bevdlkerung, insbesondere in den einwohnerstarken Bewohnerparkgebieten Innen-
stadt und Sidstadt, durchaus auch als ungerecht bzw. negativ wahrgenommen werden kénnte.
Viele Bewohner dort fahren z.T. sehr betagte Kraftfahrzeuge. Fir diesen Personenkreis kame in
absehbarer Zeit niemals die Anschaffung eines ePKW in Frage.

Finanzierung:

Finanzielle Auswirkungen jahrliche Folgelasten

]—‘ nein ]—‘ja Gesamtkosten € ]—’ nein ]—’ja €

Veranschlagung im Haushalt

]—‘nein ]—‘ja Hst. Budget-Nr. im ]—‘thh ]—'thh

wenn nein, Deckungsvorschlag:

Beteiligungen

. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung

Beschluss zuriick an StralRenverkehrsamt

Farth, 06.11.2019
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gez. Kreitinger

Unterschrift der Referentin bzw.
des Referenten

StralRenverkehrsamt
Gleil3ner, Hans-Joachim

Telefon:
(0911) 974-2240
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden:

Ergebnis aus der Sitzung: Verkehrsausschuss am 15.11.2019
Protokollnotiz:
Der Tagesordnungspunkt wurde einvernehmlich von der Tagesordnung zuriickgenommen.

Beschluss:
Beschluss: zurtickgezogen von TO, wird aber weiter behandelt

Ergebnis aus der Sitzung: Verkehrsausschuss am 03.07.2020

Protokollnotiz:

Herr StR Eichmann ist an der Verkehrsausschusssitzung wegen eines Auslandsaufenthalts
verhindert. Seiner kurzfristig eingereichten Bitte, den Antrag vom 07.06.2019 erneut zu verta-
gen, folgt der Ausschuss nicht. Herr StR Riedel gibt zu bedenken, dass fir Elektrofahrzeuge
bereits umfassende Forderprogramme bestehen und spricht sich gegen eine pauschale Gebuih-
renbefreiung fur Elektrofahrzeuge aus. Nach kurzer Diskussion stimmt der Verkehrsausschuss
einstimmig fur die Beschlussalternative 1, befristet auf zwei Jahre. Von Beschlussvorschlag 2
wurde nur zur Kenntnis genommen, damit Herr StR Eichmann sich ggf. nochmals zu seinem
Antrag auf3ern kann.

Beschluss:
Die Stadt Firth fordert Elektromobilitdt und beschliel3t im Rahmen des EmoG die Befreiung von
Elektrofahrzeugen von der Parkgebuhrenpflicht im Stadtgebiet fur die Dauer von zwei Jahren.

Hinsichtlich der Erteilung von Bewohnerparkausweisen ohne Kostenfestsetzung nimmt die Ver-
kehrsausschuss von den Ausflihrungen der Verwaltung Kenntnis.

Beschluss: einstimmig beschlossen Ja: 17 Nein: 0 Anwesend: 17

Seite 4 von 4



	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_KW
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Beschluß

